
Anthaxia (Haptanthaxia) ovaciki tu sp., 
eine neue Anthaxia der cichorii - Gruppe und Beschreibung des

noch
unbekannten cf von Philanthaxia rufimarginata (Saunders, 1867) 

(Coleoptera, Buprestidae)

Von Gottfried Novak, Wien

A bstract

Anthaxia (Haplanthaxia) ovaciki n. sp. from Eastern Turkey and the hitherto 
unknown cf of Philanthaxia rufimarginata (Saunders, 1867) are described. A 
ovaciki n. sp. is compared with its nearest relative Anthaxia (Haplanthaxia) 
flavicomis Abeille.
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A uf einer Sanunelreise in den nördlich von Elazig gelegenen Talkessel von Ovacik 
(Ost-Türkei) fingen wir eine kleine Serie von Anthaxien der cichorii - Gruppe. 
D iese Tiere sind aufgrund der gelben Stimbehaarung der cf in die Nähe der A. 
flavicomis zu stellen, unterscheiden sich deutlich von A. flavicomis durch die 
Halsschildform, cf Hintertibien, Genital und am auffälligsten dadurch, daß cf und 
9  gleichgefärbte, rote Flügeldecken aufweisen (diese Färbung ist zwar am 
auffälligsten, dürfte aber taxonomisch das schwächste Merkmal sein).

Anthaxia (H aplanthaxia) ovaciki n. sp.

V ergleichsart: Anthaxia (Haplanthaxia) flavicomis Abeille, 1900.
Färbung: cf : bronzegrün, Unterseite etwas dunkler, Flügeldecken auffällig rot 
gefärbt, etwa so w ie das 9  der Vergleichsart, jedoch nicht halbmatt, sondern 
glänzender. 9  : grünblau (auch Stirn, die bei flavicomis 9  goldrot gefärbt ist), 
Halsschildscheibe und Unterseite angedunkelt, Flügeldeckenfärbung rot, also gleich  
wie beim c f .



Kopf: Stirn etwas breiter als bei flavicomis (Abb, 1 - 4). cf Stirn gelb behaart, 9  
Stirn nur unauffällig behaart (wie bei flavicomis).
Fühler: robuster, Innenwinkel stärker ausgeprägt als bei flavicomis (Abb. 5 ,6 ). 
H alsschild: größte Breite im  letzten Drittel, von hier ziem lich geradlinig nach 
hinten und nach vorne kräftig verengt (Abb. 1 ,2 ). Skulptur w ie bei flavicomis. 
Flügeldecken: etwas glänzender, ansonsten identisch m it flavicomis.
U nterseite: Grube im  A nalstem it wesentlich kleiner und flacher als bei flavicomis 
(Abb. 7, 8).
Beine: Hintertibien der d* breiter als bei flavicomis (Abb. 9 , 10).
Aedeagus: Parameren winkeliger, Enden breiter als bei flavicomis (Abb. 11 ,12). 
Sexualdim orphism us: cf : Stirn auffällig gelb behaart, Innenrand der M ittel- und 
Hintertibien schwach gezähnt, Stimfärbung goldgrün w ie Halsschild. 9  : Stirn 
nicht auffällig behaart. Tibien ungezähnt. Stimfarbe grünblau wie Halsschild. 
Abm essungen: cf : 5,4 - 6,2 (Holotypus 6 ,2) mm- 9 • 5 5  - 6,3 (Allotypus 6,6)

' WB- VJ. U. ivi. iNovaK" ((Joli. Novak, W ien). Paratypen: i  w ’  

gleiche Daten w ie Holotypus; 5 c f , io  9 , gleiche Daten w ie Allotypus; 2 ^ , 2
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Prov. Tunceli /  Ovacik / 7. Juli 1993 /  leg. G. u. M. Novak"; 1 9  , "TR - ^ o v  
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?  ! Vat0pluk B i*y> Nationalmuseum Prag, muß ich Air die 
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Systematische Stellung

Anthaxia (Haplanthaxia) ovaciki n. sp. ist dem cichorii-Komp\ex (Obenberger 
1916: cichorii-Gruppe) zuzureclmen. Levey 1985 zerteilte den cichorii-Komplex 
nach Obenberger in mehrere Gruppen, wobei die uns hier interessierende die 
cichorii-Gnippe sensu Levey 1985 ist. Bei dieser Gruppe ist der Seitenrand des 
letzten Stem ites vollständig und nur flach geschwungen, die Spitze nicht tief 
ausgerandet, sondern zu einer Rinne eingekniflfen. Bei A. ovaciki n. sp. ist diese 
Auf faltung zu einer Rinne sehr schwach (im Gegensatz zu A. flavicomis, wo diese 
Auffaltung ein sehr deutliches "V" ergibt) Abb. 7, 8. Breitere Stirn, Halsschild im 
letzten Drittel am breitesten (bei flavicomis in der M itte), breitere cf - Hintertibien 
mit äußerst schwacher Zähnelung und die auffällige Färbung (beide Geschlechter 
haben auffällig rote Flügeldecken und die 9  haben immer die Stimfarbe des 
grünblauen Halsschildes und nie rötliche oder rote Stirn wie flavicomis) trennen die 
neue Art gut von der altbekannten A. flavicomis. In der Tabelle von Niehuis 1989 
wäre die neue Art unter Punkt 8', Anthaxia flavicomis Ab. einzuordnen, wobei die 
oben angeführten Merkmale zur Trennung zu verwenden sind.

Anthaxia (Haplanthaxia) flavicomis A beille, 1900

Anthaxia flavicomis Abeille, 1900: 7.
Anthaxia flavicomes v. eriwana Obenberger, 1913: 62-69 (flavicomis 9  ) syn. Bei 
Prüfung der Type von A. flavicomis v. eriwana Obenberger (Mus. Nat. Pragae Inv. 
Nr. 22 189) fand sich an der Nadel ein Zettel: "Anthaxia /  flavicom is Ab. 9 /  det. 
Sv. Bily".

Das noch unbekannte d  von Philanthaxia rufimarginata 
(Saunders, 1867)

Färbung: wie 9  , nur der bei den 9  rote Flügeldeckenseitenrand goldgrün wie der 
übrige Käfer, jedoch mit mehr oder weniger deutlich ausgeprägtem, goldigem bis 
goldrotem Schimmer.
Gesam thabitus: wie 9  Jedoch kleiner.
Aedeagus: siehe Abb. 13.
Abmessungen: 6,2 /  2,2 bis 8,5 /  3,0 mm.
V orgelegenes M aterial: 8 c? t 3 9  , "THAI - Prov. Chiang Mai /  Mae Taeng 6. 
Mai 1993 / Coli. S. Steinke"; 3 d  , 4 9  ,"THAI - Prov. Chiang Mai / Samoeng 6. 
Mai 1993/C o li. S. Steinke";
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Legende zu den Abbildungen:

Abb. 1,3,  5, 7, 9 ,11: Anthaxia (Haplanthaxia) ovaciki n. sp.;
Abb. 2, 4, 6, 8, 10, 12: Anthaxia (Haplanthaxia) flavicomis;
Abb. 1 - 2: cf  Halsschild, Abb. 3 - 4: cf Stirn, Abb. 5 - 6: cf Fühlerendglieder, 
Abb. 7 - 8: cf Analstem it (unter einem Winkel von ca. 45° zur Unterseite 
betrachtet), Abb. 9 -10: linke cf Hintertibie (ohne Behaarung gezeichnet), Abb. 11 
- 12: Aedeagus; Abb. 13: Aedeagus von Philanthaxia rufimarginata;
Meßstrecke A: 2,5 mm für Abb. 1 ,2 ; Meßstrecke B: 1,0 mm für Abb. 9 -13;  
Meßstrecke C: 1,0 mm für Abb. 3 , 4 , 7 ,  8; Meßstrecke D: 0,5 mm für Abb. 5 ,6 ;
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